
 

1. Vom Bericht der Integrationsbeauftragten wird Kenntnis genommen. 

2. Der Ausweitung der Kooperation mit dem Kreisdiakonieverband um 1,5 VzÄ im 
Integrationsmanagement vom 01.11.2022 – 31.12.2022 wird zugestimmt. 

3. Das durch den Kreisdiakonieverband gestellte Personal des 
Integrationsmanagements soll ab dem 01.01.2023 bis zum 31.12.2023 um 2,0 VzÄ 
erhöht. Dem Gemeinderat wird empfohlen die Aufwendungen von 234.000 Euro in 
den Haushaltsplan 2023 aufzunehmen.  

4. Die Verwaltung wird mit dem Abschluss einer entsprechenden 

Kooperationsvereinbarung gem. Ziff. 2 und 3 beauftragt.  
 


